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Angaben über Witterung und
l,Iachstumstand Ende Mai ,...

Entwick I ung

Die Angaben für Deutschl-and beziehen sich auf die BundesrepubLik Deutschland
nach dem GebietssLand ab dem 03. 1 0. 1 990.

Die Angaben für dasrrFrühere Bundesgebiet" beziehen sich auf die Bundesrepublik
Deutschland nach dem Gebietsstand vor dem 03.10.1990,

sie schLießen Berlin (West) ein.
Die Angaben für die'rNeuen Bundesländer'r beziehen sich auf die Bundesländer

Brandenburg, l,lecklenburg-'Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt und
Thüringen sowie das frühere Berlin (0st).

Z e ichenerk Iärun Abkürzungen
weniger a1s die Hä1fte von 1

in der Ietzten gesetzten Ste11e,
jedoch mehr als nj.chts
nichts vorhanden

ZahlenwerL'unbekannt
oder geheimzuhalten

Tabellenfach gesperrt, weil
Aussage nicht sinnvoll

ha

kg

dt
i

P rozent
Hek tar
K i I ogramm

De z i tonne

Tonne

( 100 ke)

Abweichungen in den Summen erklären sich durch Runden der ZahIen

Ergebnisse der Länder werden in den I'Statistischen Berichten'r der Statistischen Landesämter
unter folgenden Kennziffern veröffentlicht: für FeIdfrüchte C II 1, für Gemüse C II 2,
f ür Obst C II 3, für Trauben C II l.l .
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Vorbemerkung

Der vorliegende Bericht enthä1t

Die Ergebnisse der Mitte Mai durchgeführ-
ten Beurtellung des WachstumsLandes von
Gemüse und Erdbeeren, der Erntevor-
schätzungen von Frühkohlrabi, Frühjahrs-
kopfsalat und Spargel sowie der endgi.il-
ttgen Ernteschätzung von Frühjahrsspinat,

2. die Ergebnisse der zum 20. Mai fäIlig
ge!{esenen Bewertung der BIlite bzw. des
Fruchtansatzes beim 0bst und der ersten
Vorschätzung der Baumerträge von Kin-
schen,

3. die Ergebnisse der zum 24. Mai vorgenom-
menen Begutachtung des Witterungsverlau-
fes, seine Auswirkungen auf den Austrleb
der Reben und die Benotung des Standes der
Reben.

Erläuterung der Ergebnisse

9ssgss

Nach einem relativ milden .Winter konnten die
ersten Frühjahrsbestellungen weitgehend ter-
mingerecht begonnen wenden.

Nach knapp ausreichend beurteilter lrlinter-
feuchtigkei! und hohen Niederschlägen im
März traten im April und z.T. im Mai er-
hebliche Niederschlagsdefizite ein.

Die Gemüsebestände präsentierten sich zum

ersten Beurteilungstermin Mitte Mai. besser
als im Vorjahr. Die Kulturen wurden i.m

Bundesmittel miL Noten zwischen 2,1 und 2,8
beurteilt. Die ab Anfang Mai insbesondere
im Norden des Bundesgebietes bestehenden
NiederschLagsdefizite lassen eine Differen-
zierung für die wei.teren Einschätzungen er-
warten.

Die ersten Ernteschätzungen einiger Frtlh-
gemüsearten fanden zun 15. Mai stabt und zwar

vorläufige Schätzungen für Frühkohlrabi,
Frühjahrskopfsalat und Spargel und endgüI-
tige für Frühjahrssplnat. Nur bei Spargel
Iiegen die Ertragsschäbzungen höher aIs im
Vorjahr, bei den übrigen Iiegen sie darunter

99e!

Die Versorgung des Bodens mit l'linterfeuch-
tigkeit wurde zu Beginn der Vegetationsperio-
de von mehr aIs der Hälfte der Berichterstat-
ter mit ausreichend beurteilL (64 % der Mel-
dungen). In 35 % der Fä1Ie wurde die vorhan-
dene Winterfeuchtigkeit für zu gering, in
1 % für zu hoch eingestuft. Frostschäden
am HoIz wurden in diesem Frühiahr nur ste]-
Ienweise festgestellt.
In 1 % der FäIIe wurden mittlere Schäden ver-
merkt und geringe in 5 % der abgegebenen
Meldungen. Die Schädigung der BIüten durch
Frosteinwirkung hatte ebenfalls in diesem
Frühjahr nur ein geringes Ausmaß.

In 1 % der Meldungen wurden von großen und
in 2 % von mittl,eren Schädigungen der 81ü-
ten berichte!. Die Mehrzahl der Berichter-
statter (81 %) bewerteten auch den Insekten-
flug während der B1üte aIs zufriedenstel-
lend.

Die Benotung filr Bli.ite und Fruchtansatz
liegt erwantungsgemäß bei aIlen Obstarten
im Bundesdurchschnitt deutlich besser aIs
im Vorjahr. Die relativ beste Beurteilung
ergibt sich mit der Note 1,8 für Apfel.
A11e übrigen Werte liegen danunter bis zur
Note 2,7 für Aprlkosen.

Die ersten Schätzungen der Baumerträ8e er-
gaben im Marktobstbau für das frühere Bun-
desgebiet für Süßkirschen 40 kg je Baum

und für Sauerkirschen 29,5 kg. Dies bedeutet
bei Süßkirschen und Sauerkirschen auf eine
erheblich über dem mehrjährigen Durchschnitt
liegende Ernte hin.

-4-



R eben

Durch kaum bernerkbare Frostperioden hat den
verganEiene t^linter'ebenso wie die vorausgegan-
genen den Heben keine nennenswerten Schädi-
gungen zugefügt. llur aus <ien Bundesländern
Bayern und Baden-l.lünbtemberg melden die amt-
Iichen Berichterstatter vereinzelte Wetter-
schäden und geringfügige Frostschädigungen
an HoIz und Knospen. Da die Reben auch mit
einer überwiegend als gut beurteilten Holz-
reife zum Austrieb gelangLen, konnte dieser
logischerweise auch nur überwiegend a1s gut
beurteilt werden. fn den neuen Bundesländern
mit den etwas rnehr vom Festlandsklima be-
einflußten Anbaugebieten überwog dagegen
eine nur mittlene Einschätzung.

Außer diesen generell rvichtigen Ceschehnissen
vor Be5ginn der Vegetation soIIte das Augen-
merk noch auf die allgemein zu niedrigen Vor-
räte an [,Jinterfeuchtigkeit gerichtet werden.
Sie wird zu 62 % als zu gering und nur zu
38 16 aIs ausreichend ber'rertet. Hinzu kommt

noch, daß die Situation sich in den letzten
vier I,Iochen bis zum 24.05. nicht verändert
hat. Da aber der Temperaturverlauf zu 99 %

aIs normal bis günstig angesehen wi.rd, be-
stehen sicherlich auf besonders durchlässi-
gen, lockeren Böden bereits jetzL Befürchtun-
gen hinsichtlj.ch eines Defizits an pflanzen-
verfügbaren Feuchtigkeitsvorräten im Boden.

A11e diese Aspel(te werden in der Beürertung
des l'lachstumstandes Ende Mai zusammengefaßt
und soIIen auch einen ungefähre.n Hinweis auf
die möglichen Erträge im Herbst geben. Diese
sind natürlicherwelse von den Klimaeinflüs-
sen und Schädigungsgraden im Laufe den Vege-
tation und Reife abhängig. Sie gestatLen
daher nur Bewertungen aus der augenblickli-
chen Sicht.

Mit der Note 2,2 wird nicht nur eine erheb-
liche Verbesserung gegenüber dem Vorjahr
(3,6) nachgewiesen, es wird auch ein recht
positj.ves Startzeichen für das Jahr 1992 ge-
geben.
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i
1991 1985 / 901990 1 9901990 199 1 1985 t 90Gemüseart

Insgesamt 1)

Weißkohl zusammen
Frühweißkohl ..
Herbs twe i ßkoh1
Dauerweißkoh1.

Rotkohl zusammen . ..
Frühro tkoh I
Herbstrotkohl ....
Dauerrotkohl . ... .

Wirsing zusammen .. .
Frühwi rs ing
Herbstwirsing ... .
Dauerwirsing.....

Grünkoh I
Rosenkoh I
Blumenkohl zusammen

Frühblumenkohl .. .
MiLteIfrüher und
Spätblumenkohl ..

Ch i nakohl
Kohlrabi zusammen ..

Frilhkohlrabi .... .
Spätkohlrabi . ... .

Kopfsalat zusammen.
Frühjahrskopfsalat
Sommer- und
HerbsLkopfsalat .

Spinat zusammen ., ..
Fri.lhjahrsspinat ..
Herbstspinat . . ...

Möhren zusammen ....
Frühe Möhren . ... .
Späte l4öhren . ... .

Karotten zusammen ..
Frühe Karotten ...
Späte Karotten ...

KnolIenseIIerie ... .

Rote Rüben
Ret ti ch
Porree
Speisezwiebeln .. . ..
Spargel (im Ertrag)
Frischerbsen . ..... .

Grüne Pflückbohnen
zusammen

Bus chbohnen
Stangenbohnen . . ..

Dicke Bohnen . .. .. . .

Gurken zusammen .. . .
Einlegegurken .. . .
Schä Igurken

1 Gemüse

1.1 Zusammenfassende übersicht

F I äche ErLrag je l{ektar

ha dt

169 65 9rr0

Ernt emenge

1991

2 399 96U 1 927 115 1 739 607

1985 / 90

.1
4 003 2

2106 1

101 135 85

11 676 81902 1

7106 q

5 881 4

)l/,ö
340,8

526,ä
372,2

506,
279,
qL 1

535,
361,

442 S68
29 \65

177 813
235 591
145 3E9

u46 996
28 975

18q 106
233 915

x x

o

8
3
3

6
5
5
9

6
6
8
6

4

x

4
9
B

5

5
q

8
3

9
6
I
8

6

734
053
285
401

021
455
432
132
770
473
645
650
A?o

878
189
443

7 62U
900

3 trrB
3 574
3 466

312
1 \79
1 673
I öZO

ll6 1

569
796
928
693

6 891
1 917

212
398
JO0

269
222
276
297

321 ,
584,
654,
440,

420,
llSg,

305,
239 ,
?1q
336 ,

176,

47 727
10 528
17 851
19 347
13 711
11 2ll8
73 314
51 5\7

152
I

62
B1

55
1',I
17
zc
IO

7

165
45

5öO 604 633
6q 81!

2 37u

4 080

3 587

367 ,ö
260 ,g

167,2
63 ,1

2!4, 3

197,5

133,6

345
21
aA

250,E
315,3

374 3rlo
218 912

1t16 920
5u 9\2

56 537

80 586

\7 927
2 \59
2 930
1 552| 7t)

10 764
1 633
9 153

941
487
u52

2 101

990
792

2 296
6 7u1
6 795
7 913

oz I
533
238
856
ö14
045
966
813

o6
570
786

69
70
50

1 272

3 E15

9 183

59,9
211,6
211 ,0

103,0
2u0 ,7
235 ,4

21 265
24 086

22tt 328

163 ,

214 ,0 226 ,7

388

1

I
2

1:9
857
127

5 747
958

2 042
1 047

99u
u 173
1 712

9ll 1

931
c08
097
670

- 211 ,9
. 318,6

238,2 235,3

. 2u6,2

242,8
343,0
2\8,2
2\0 ,9
255,2
228,7
231 ,5

121 767
30 520
4 8 01l0
23 56\
24 \76
90 26U
37 638

120 730
35 ll6l{
u3 155
22 u29
l> lzo
93 665
38 665

55 000

33 148

843
532
311

1 5\7
777
761

1 9u9
4 _?gg

o z)7
3 438

310 ,7
231 ,6
32u ,8
213,6
222,u
20u ,6
zot,7
327 ,3
253 ,3
231 ,0
315 ,0

")U
a))

136,
136,
135 ,

?(]]
245,
388,
191,
191'
191,
304,
3',r B,

255,
2u6,

24,
43,

52

38
19
tö

335
37

297
zv
10

9

5b

20

53
212
zt
25

ozo
))q
466
759
081
820
261
080
8_32
2li I
164
403
061

031

368
999
482

16
10

5

u7

2\
19

4E

155
15

15

t)7 3
675
boz
301
-?61

156
195
961
028
778
q31

053
q?n

\77
051

4 973
1 03q
1

1

4
1

z
2
,l

1

5
I

4

\26
463
059
u02
887
400
ti 86

216,3
219 ,8

ntr
5,\
6,4

13
t1
13

14
18

12
1

11

)
6
6

9
2

208
Je

17\
ö0J
643

02

'7d a

67,3
165,0

5249
z

67
b5

I

7,5
7,9<o

3425
I

0

0
7
6

q

0
7

6
6
7

0

9

3

6

6

B

I
9
8
9

3

i
4

lt44 060
36 o7'.1

398 906

2 601
1 467

o> zzt
46 252

67 53U

2 900
6 884
6 808
8 8lr2

201 ,9
297,9

27 ,7
35,1

58 546
205 0qB

1E 876
31 002

8 112 53
44
09

ol
85
76

LtT 460ll4 011
3 449
4 199

57 482
40 I t>
10 707

47 797\3 274\ 5zz
0 5öz

79 802
60 944
18 658

90
86

163

66

278
265
331

302962
?(

715
813
302
510

oo,
2 867
2 298

569

17
17
17

204,3
203 ,2
209 ,g

58,7
60 883\6 192
1u 692

1 ) ohne nichL ertragfähige Anbauflächen von
SpargeL (199t: t 9tl7 ha).
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1 Gemüse

1.2 lrlacirstwrstand tlitte Mai
i'loten: 1 = sehr gut; 2 : gut; J = mi-tteIi 4 = gerin€;; 5 = sehr gering

Land

Deutschland 1992
1991

Erd-
beeren

2,7 2,7 2,7 2,7 2,7 2,7 2,4 2,3 2,6

Bayern

1992
199 1

1992
1991

1992
1991

10c,
1991

z
3

)o
3,5

.O

219

)a
3,1

3
8

6
12

z
{

4
9

0
6

Z
2

a
J

3

,6
,0

,9
,6

2
3

z
5

5 I
3

3,0
316

3
2

2r4
3,3

t,ö
3,0

1

9
2
2

3'0
?q

211
3,5

216
219

2,6
3,4

7
5

6
9

q
0

2
2

I
9

3'0
3,2

3'0
3,1

213
3,1

2r8
3,5

5rU
3,6

3,0

ztl
3,2

219
3,!

Brandenburg 1992
1991

Hamburg

1992
199 1

1992
1991

2r7)o

1992
1991 

I

'l oo2
1991

1992
1991

1992
1991

1992
1991

1992
199 1

1992
1991

2r8
3,2

216
?)

2r4
t,o

2162n 219

?n

2rB

2r0
3,0

2r7
312

2r7

213

3,0

2r8

2,8 2,7 2,6 2,7 3,3 3,0

2,5 2,5 2,9 2,7 2,8 2,0

3,0
2'5

3
3

MeckI enburg-Vorpormern

i{iedersachsen

Nordrhein-llestfalen ...

Rheinland-Pfalz -......

Saarland

Sachsen .

Sachsen-AnhaIt

Schleswig-HolsLein

Thüringen

1992
1991

0
6

1

a
?
2

2
I

2,6 2,0 2,8 3,4 2,5 2,0 2,0

6
0

2
3

5
9

z
2

2
3

216
3,1

3
7

2
2

q

1

7
2

z
3

7
0

22
3

I
0

a
3

2a
Z,Y

2r7
2r7

2rg
3,1

zro
3,1

2,8
2r7

2rB
2r8

2r9
2?

219)o

5
2

212

6
0

a

0

5
0

z
6

Z
2

a
2

2
3

2
2

219

2
3

25
2

2
2

2
3

5
9

2
z

a

1

4

2r7
2r7

3'03,0

z,o
2r4

.O

3,3

1

6

7
0

215
3,1

213
3,2

213
3,4

,4
,0

T
9

215
3,2

23,0)))

6
0

,0
,ll

3
3

2r7
3'1

z
3

5
6

4
9

2
Z

2
2

6
5

z
2

1
3

5
6

4
I

2

2
3

2,7 ?,0 2,0 2,0 2,9

3

z
2

a
?

2,

z,
?

Früheres Bundesgebie! ... 1992
199 1

Neue Bundesländer

2,9 2,9 3,2 2,6 2,5

2,7 2,\ 2,8 2,8 3,0 2,2 2,\

-7 -
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Karotten
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Dicke
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1 Gemüse

einiger Eririlgemüsearten i'litte l'lai
dtlha

i.l Vorschätzung

Land

Deutschland

Baden-l,Jürttemberg .. 1992
1991

. 1992
1991

1986t91

Bayern 1992
199 1

1992
1991

1992
1991

1992
199 1

1992
1991

.Hamburs 1:rZ1

1992
1991

Hessen .....

Mecklenburg-Vorpornern . 1992
199 1

lliedersachsen

Nordrhein-llestfalen 1992
199 1

Saarland 1992
199 1

Sachsen 1992
1991

Sachsen-Anhalt .... 1992
1991

Sch).eswig-Holstein 1992
199 1

Früheres EundesgebieL ... 1992
1991

1986t91

l{eue tsuniesländer ....... 199?
199 1

1986/91

;:) Frührahrsspinat enigüItige Schätzung
(i,iai 1992).

SpargelJanrl ) I

Früirkohlrabi Frühjahrs-
kopfsalat

Frühjahrs-
spinat

3I
5

5
32
36

230
231

229
2\0

6
1

7
4

I

9

B

5

6
o

31
2u
27

36

u7
36

34
30

7

zug,g
24O,3

208,3
188,9

40, 1

26,1

1Ll8,g
1 1E,0

18'3
1It,0

Z93tz
302, 1

zzvl I
169,3

289,5
302,8

218,9
207 ,3

202,1
l)o,5

143,3
1118,0

73,2

60,0
61,5

zl
zt

o

0

3
06

193
l lrE

195
zuz

35
30

163 , lt
177 ,6

186
197

oz

I lZrY
LZZ, 5

216,8
2't6,6

217 ,3
196,1

212,7
265,1

291 ,7
2oLr ?

23\,2
1ll3,ll

241 ,7
123,8

105, 1

gg,6

200,0
tYq,J

145,9
131,5

41,1
JU,ö

118,7
118,9

58
oo

256
250

I

0

3
1

29,2
23,9

tltl
1n o

23,7

15,8
lu' I

Jtr)
2e,,1

tl,>
11,9
13,4

165,1
210.9

149,4

137;5

6c ,0

t5i, t
17\,9

33
rt1

c

5

6

q

c

lU,1
4,(

19,4
12,8

59
\7

120
148

308
177

230
253
237

191 ,5
126,6

178,0
141,1

7q

3
1

7
2

0
2

5

,7
o
tr

0
?

08
ö9

tzc. I224,7

205
103

239
215

7
5

-8-
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2 Obst
2.1 Zusammenfassende ÜbersichL

Erntemengen im Marktobstbau
Tonne n

*)

0bs tart

Aofe I

Süßkirschen

Sauerkirschen .....
P flaumen / Zwet schen

Mi rabel 1en / Benekl oden

Aprikosen

Pfirsiche
!{a I nüsse

Baumobst zusammen

Erd beeren

Insge samt

*) Früheres Bundesgebiet.

Noten

25

tq

52

a7
,l

33

21

38

28

1

20

21

33

30

1

1991

628

53

681

890

54

945

737

50

788

175

511

070

069

772

775

245

771

7n

Lt5g

530

988

468

223

472

210

886

56Ll

64

577

179

645

968

513

765 583

28 6tt7

21 516

29 177

23 158

1 u18

100

qAo

139

870 328

53 629

923 956

4ll 1

)10

375

973

037

Aeo

108

614

161

766

573

339

269

391

5 9lr

570

732

897

'50
zrö

53

813

297

11'l

365

13

5

16

11

ll 13

48

u62

2.2 Blüte und Fruchtansatz Im Mai
1 = sehr guL; 2 = gut; I = mittel; 4 = gering; 5 = sehr gering

1989 19901987 1 988

Land

Baden Württemberg ..

Bayern

Brand enburg

Hamburg

He ssen

Mecklenburg-Vorp. . .

Niedersachsen .... . .

Nord rhe i n-l^Jest f a I en

Rheinland-Pfalz ....

Saar] and

Sachsen

Sachsen Anhalt .....

Schleswig-HoIstein.

Thür ingen

Früheres
Bundesgebiet ...

2r5 2r8 2r0

2r42r2
zrö
2r0

2r0
2r6
2'2

Pfir-
si sche

'l oo2
1991

1992
1991

1992
1991

1992
199 1

1992
1991

1992
19g l
100,
199 1

1992
1991
1992
1991
1992
1991
1992
1991

1992
1991

1992
1991
1992
1991

1992
19 91

ltz
2r8
2r1
3'4
2r1

1r6
-i,O
1,9
3,1
2,9.

1r7
2r6
2r1
3,4
2r1.

2r0
315
2rQ
4,0
1r8
3,8
1,9
3r7
2 r\.

2r8

,8
a,l
a

r1
,6

1

?

1

3

I

119
4,6
2r1
J'b
2r1

2r1
3,7
2r4
3'1
2r2

2r0lr1
))
)a

2r0

o
E

,2
,0

)
,6
)z
,0

,7

2r0
4r0
2r4
3,2
2r6

2r7
217
1r8

2r4
4,5
2r6
3,9
2,0.

2r8
3,5
3,0
z,l

2r7
3,6
2r9q,3
2r7
4,1
2r3
4'3
2r0

2r3
3,4
2'0
3,9
2r1.

2 r4
3,8
)?
4r 1

?,1
4r0

2r1
2,8
2rO
3,7
,,1

2r4
3,7
2r3
4r2
2r1
!,0
2r4
4,1
2rO

2
4

2
3

2

z
3

2
3

,2
2

,6
,8
,:
,8
,2
,1
,1

215
3,8
2r8
4'3
2r4
lrl

2,\
4,3
2r4

1

z

2
4

z

2
3

2
4

1

3

I
lt

2
5

1

1

U

9

1

I
1

z,
2

z,
4,
2,

2,

2,

2r1
)1

2r1
4,0
1,7.

2r1
4r0
)n
4,1
2r0
4,1
2r0
4,4
1Q

3

8

4r1
2r3

3,2

I
2

2,0

2
2 6

0
6

2
3

U

4

4

8
5

2,3 2,6 ,,?

2r6
2r9

2

3
z
a

0

2
3

1

2
l{

2r7
3'0

1

3

z
?

1

7 6
2 z

8
2
3

2r7
3,9

l{
2

z
4

i k irschen
I

Pflaumen /
Zweuschen

I Mi rabe I Ien /r
Renekloden I

Apri-
kosenBi rnen

t^§UlS- I §aUefJahr , Äpfel

-9-



2 Obst
2.1 Vorläufj.ge ErnLe von (irschen (tliite liai)

Stißki:"sciren

Land Jahrl )

1992
199 1

1992

Ertrag-
fähige
tsärme

AnzahI

122 232
122 232

120 700

53,3
6,9

53,9

30 ,0

1o'3

13 ,9

übriger Anbau zusalnmen

Ertrag

Baun

kg

270 502
270 502

u23
>(t

t>
z

56 ,0
B,o

652

7

Bayern . 992
1991

1991

ZStC
9,4

29 491
10 268

23
B

z5
1ll

33

4Jru
8,4

4Z
4

2j,2
7,5

2

o

Ll

Brandenburg 32,2 38 865 26,1

Hamburg 992
199 |

I
I

31
31

C

7

I
0

3
0

50r)I

/
öB

030
030

609

,? (
14,7

23,5
1tt,7

992
991

yy/
991

1992
1991

1992
1991

33
10

2
9

10 193
3 44r.1

i,leckl enbwg-Vorpormern 86 117

)a);
lzt

10'3

27 ,1

I E61

1992
199 1

1992
199 1

1992
199 1

1992
1991

1992
1991

1992
1991

1992
1 991

1988/9 1

1 217
1 217

llt )'zA

7\ 276

61 491
11 517

21 114
6 674

??o
6,1{

39 ,0irR

28,U
9'0

29,g
2r4

9JJ
e))

u2
u2 1" O

7C6 6115
706 8\5
706 845

0
9
7

40
I

24

?

37 ,3
7,4

42
4

z t ,q
7'0

35q
65'.i

249
20

Saarland

Sachsen .

Sachsen-Anhalt ......

i'rüheres Bundesgebiet

29,9
2r4

9
ll

27,1

5
5 75\ 13,9

Thürj-ngen

t) 280 572
55 943

174 Bgri

3E
7

21

.CJ9
7

21

a
4
6

5
4
0

1) 1991 endgültiges Ergebni.s.
2) 1992 Baumertrag und Erntemenge ohne

Schleswig-Ho1stej,n.

Ertrag
je

Baun

Ernte-
menSe

A6 dt

-10-

l"larktobstbau

Iladen-!Iürttemberg

il ord rhe in-1{e s'L f a 1 en

Schleswig-HoIstein



Land

2 Obst
2.3 Vorläuflge Ernte von Kirschen (i,'litte I'Iai)

Jahrl )
übriger Anbau zusammen

Ertrag
je

Baum

kB

1992
199 1

100?
1991

Ertrag-
fähige
Bäume

AnzahI

283 759
283 759

384 800

22\ 010

Ertrag
je

Baum

11,7

Ernte-
menge

0
))?

516

13,3
6,8

22
12

297
*0

2
9

22
6

zz
7

197 005
197 005

8
5

3
2

21 ,9
6'3

13,3
6,8

62 034
17 953

11 i51
5 906

\6 192 10,2

13 411
6 529

1\ 2u7

11 ,5

6,!

23,9
7,1

2\,1
713

11,1

22
6

13,3
6,8

18,5
ö'9

Brandenburg 1992
1991

oo o)l
86 851

32 870
32 870

74
7\

70
70

22
B

15

309
309

32

1 950 360
1 950 360
1 950 360

Ilamburg 1992
199 1

1992
1991

1992
199 1

1991

1992
1991

1992
199 1

1992
1991

1992
1991

1992
1991

1992
1991

1992
1991

1988/9 1

9oo 143
900 143

22
12

tö
E

I
9

I
6

22,6
9,5

23,3
9,8

18,9
213

21 ,1
7,9
13,9

7
4

z
9

7

22
12

18,6
9'0

zz
6

17 ,3
7,\

18 ,9
213

/+Jb

53

6,4

l,Jordrhe in-Westf alen

Saarland

Sachsen

Schlesvrig-Holstein .

2)

24,7
8,0

44 024
14 175

B8
976
056

213

6,8 6 320 12,2

418 084
165 703
29u 82\

69 355
22 471

280 290
280 290

1992
1991

2
2

o)

18,9

4
4

Früheres Bundesgebiet'

1) 1991 enigültiges Ergebnis.
2) 1992 BaumerLrag und Erntemenge ohne

SchleswiA-tlolstein.

7
5
5
1

20 3
6
3

-11 -

Sauerkirschen

Marktobstbau

I'lecklenburg-Vorpommern



Gegenstand der
Nachweisung

Austrieb der Reben:
schlecht
mittel .

gut

Niederschl äge: zu gering . ..
ausreichend .

zu hoch .... .

Tenperaturverlauf: ungünstig ...
normal
günstig .....

0

18

82

1

18

81

1

3l
58

3Re
: Angaben über Wit

I der ausgewer

Nord-
rhe in-
West-
falen

F;inte r

100 1C0

79

21

99

100 100

100

in den letzten 4 lfo

r00

3

Lfd
Nr.

9

10

95
5

0

91

I
'|

94

75

25

28

12

98

2

100
0

Branden-
burg

2

3

4

Besondere Wetter-
schäden: keine ..

schwache
mittl ere
starke .

Wi nterfeucht ig-
ke it: zu gering . ..

ausreichend.
zu hoch . ... .

I Holzrei fe: schl echt
mittel ..
gut . ... .

Schäden durch Win-
terfröste an Holz
und Knospen: keine ..

schwache
mittl e re
starke .

Schäden durch Früh-jahrsfröste (Spät-
fröste ) an Laub
und Trieben: keine . ... ...

schwache ....
mittlere ....
sta rke

5

5

6

7

62

38

44

56 100

0

21

79

0

t9
8l

12

88 100

10011

12

13

14

15

15

17

18

19

20

21

22

23
24

98
1

I

100
0

100
0

0

100

0

0

100

51

39

50

50

56

44

19
21

1

39
60

2

44

54 100

Baye rn HessenDeutsch-
land

Baden-
Württem-

berg

25

26
27

-12-
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37
62

44
56



ben
terung und Entwicklung
teten lleldungen

Rhe i nI and -
Pfa]-z Saarland

und Frühjahr

100 100 100

i00

100

100

100

100

100

100

100

100

75

25

75

25

100

100

75

25

75

25

95

5

0

100
0

0

1

16

83

Lfd.
Nr.

9

10

95
5

100

85

15

1

2

3

4

5

6

7

79

21

86

14

51

39

50

50

50

50

0

19

81

82

18

18

82

14

86

98
1

1

0

r 00

100

100

78
22

100

91

9

91

9

11

12

13

14

15

16

17

18

22

23

24

60

40

60

40

98
,l

1

19

20
21

12

88 100

chen (bis zum 24.05.)

76

24

71

29

25
75

6l
39

25

26
27

Sachsen Sachsen-
AnhaIt Thür ingen Früheres

Bundesg ebiet
Neue

Bundesl ände r

39
51

14

85

100

-13-

25

75

1

38
51

73
27



Noten: 1r0
2r0
3ro
4r0
5r0

(sehr gut)
(gut)
(mittel )(9erin9)
( sehr gering )

3 Reben

3.2 Wachstumstand Ende Mai

= weit mehr als normaler Ertrag
= mehr als normaler Ertrag
= normaler Ertrag
= weniger als normaler Ertrag
= weit weniger a1s normaler Ertrag

2r2

Land
Reg.-Bezirk
Anbaugebiet

Be re ich
1991

4r5

Deutschland

Baden-lrlürttemberg . . .
Württemberg 1 ) ..

Or ten au

Baye rn
Maindreieck ...
Mainviereck ...
Steigerwald ...
Bayer. Bodensee
Übrige Gebiete

Brandenburg

Hessen
Hessische Bergstraße.
Rhe ingau

No rdrhei n-I.Je stf alen

Rheinland-Pfalz .
RB Koblenz
RB Trier
RB Rheinhessen-Pfalz

Ahr ..
MitteI rhe in
Llosel-Saar-Ruwer ..

Be rnkastel
Obe rmosel
Saar-Ruwe r
ZeI I,/Mose1

Nahe .
Bad Kreuznach ,..
SchIoB -Eöckelheim

Rhe i nhessen
Bi ngen
Nie rste in
Wonnegau ...

Rhe inpfal z
SüdI iche
Lli ttelhaa

Deutsche

Remstal-Stuttgart ....
I'iürttembergisch Unterland .
Koche r-Jagst-Tauber

Baden .
Badische Bergstraße-
Kraichgau

Tauberfranken ...
Bodensee
MarkgräflerIand.
Kaise rstuhl
Tun iberg

7
6
3
3
2
2
1

1

2
3
I
0
4
0

4,
3,
2,
3,
3,
4,
3,
3,

3,
3,
4,
3,
3,
4,

I
1

2
I
1

6

t
8
7
5
4
0
9
5

8
8
3
5
0
0

5
9
1

2
9
9
I
9
0
6
7
9
8
0
2
4
2
9
3
5

Bre i sgau

2
2
2
2
2
3

2
2
2

5
1

2

3
4
3

3
2
3

2r0

2
2
2
Z
1

2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2

3
3
4
3
3
3
4
3
5
4
3
3
3
4
3
3
3
2
3
3

2
1

2
2
I
2
3
3
I
0
4
0
0
0
3
5
3
0
1

1we ins traße
.rdt-

We instraße 2r2

2r2

3ro
2r2

3rl
4r7Saarland

Sachsen-Anhalt

Thür ingen

Früheres Bundesgebiet

Neue Bundesländer

I ) Einschl. der Weinbaubereiche "Württembergi-
scher Bodensee" und "Oberer Neckar".

2r2

2r5

1992

-14-

3r5



Fachserie 3: Land- und
FischereiForstwirtsch att,

Reihe l: Ausgewählte Zahlen für die Agrarwirtschaft
DieiährlicherscheinendeQuerschnittsveröffenllichungenthältzusammenfas-
sende Ergebnisse aus den verschiedanon Gebieten der Landwirtschaftsstalrstik.
U.a. werden Strukturdaten über Betriebe der Land- und Forstwrnschatt, über
Arbeitskräfte, Bodennutzung, Erträge, Viehhaltung und tieilsche Erzeugung ver-
öftentlicht. Angaben aus anderen stalistischen Eereichen, z.B. über Düngemrt-
tel, Prerse und Löhne in der Landwirlschaft sowie den Nahrungsmittelverbrauch,
runden das Bild ab. lm Anhang werden Strukturdaten lür die Mitglredsländer der
Europäischen Gemeinschaft en gebrachl.

Reihe 2: Betriebs-, Arbeits- und Einkommensverhältnisse
2.1: Bottiobc
2.1. I : Betriebsgrößonstruklu?
ln jährlicher Erscheinungsfolge enthält dreser Beilcht Oaten über die Größen-
struktur von landwrrtschaftlrchen Betrieben und Forstbetrieben und rhre Ver-
ä nderungsn.
ln zwerlährlicher Periodizrtät werden Ergebnrsse aus derAgrarberichterstat-
tung in folgend€n Heflen veroffenllicht:
2.1.2: Bodonnutzung der Bettiobo
2.1.3: Viahhaltung der 86tri€be
2.1.4: Eotriob33ystam. und Standardbetriebseinkomman
2.L5: Sozielökonomischo Vorhältnisso
2.'t.6: Baritzverhältni33o in dsn landwirtschartlichon Eotriobcn
2.1.7: Außorbotrieblicho Einkommon und Arbeitsvorhältnisse fur aus-
gawählta B6triobsgrupp.n
2.2: Arbeitsk.äft6
Diese Veröffentlichung enthält die Ergebnisse der lährlichen Arbertskräfte-
erhebung rn der Landwirtschaft mit Angaben ribor Betriebsinhaber. Famtlien-
angehorige sowie famrlienfremde Arbeitskräfte nach Art und Umlang rhrer
B eschäfiigu ng.

2.3 : Technische BetriBb3mittel
ln dreiiährlrcher Erschernungsfolge bringt diese Veröffenllrchung Nachwei-
sungen über den Bestand an Schleppern im Alleinbesrtz und im überb€trieb-
lichen Einsatz.

2.4: Kaufwerts tür landwirtschaftlichan Grundbasitz
Diese Statistik wortet jährlich die Moldungen der Finanzdmter über dis Ver-
äußerungslälle für Flächen landwirtschaftlicher Nutzung aus.

2. S.: Sonderbeiträgo (unregel m äßi ge Folge)

Bisher erschienen:
2.S.1 : M6thodische Grundlegon d6r Agrarborichterstattung

Reihe 3: Landwirtschaftliche Bodennutzung und pflanz-
liche Erzeugung
ln der Jahreszusammenstellung worden die Anbaustatistiken mrt den Ernte-
feststsllung6n über landwinschaftliche Feldfrüchte und Grünland, Gemüse, Obst
und Weinmost ausgewieson. Außerdem finden sich Angaben uber Baumschul-
gehölzs, Weinbesländo und -erzeugung, Lagerbehälter für Traubenmost und
Wsin. Oer Anhang enthält ergänzende Daten über Düngemrttel, Nahrungsmrttel-
verbrauch usw.
3.,l : Landwirtschsftlicho Bodennulzung
3.1,1 : Gliedorung dsr Gosamttläch€n (erschernt ab 1989 als Reihe 5.1 )

3.1,2: Lsndwirtschsftlich ganutzto Flächen
ln €inem jährlich6n Bericht (mit Vorbericht) wird die landwinschattlrch
g6nutzte Fläche nach Kultur- und Fruchtarten aufgegliedert,
3.1.3: Gomüs€anbaullächen
Diese Reihe berichtet iährlich über die Anbauflächen von Gemrlso und Erd-
besren.
3.1.4: Baumobstllächon
Aus den fü nfj ä h rl ic hen Obstanbauerhabung6n worden Strukturangaben über
Betnebs, Anbautlächen und Sonen nachgewiesen.

Dieser jährliche Bericht anthält eine sachlich und rogional gegliedene Be-
slandsaufnahm6 dsr Rebflächen mit marktorisntierter Produktion.
3.1.6: Anbau von Ziarprlanzon
Diese Veröffenllichung benchtet in vi eriä h rl icher Periodizität über den Anbau
von Blumen und Zierpflan2on für don Verkauf.
3.1.7: Baumschulan, Eaumlchultläch6n und Pflanz€nbostände
Die jä hrl ich6 Veröffenllichung enthält Angaben über die Baumschulfläche und
die Bsständ6 an Forstprlanzen sowio Obst- und Ziergehölzen.
3.1.8: Anbau von landwirtschaftlichon Zwischentrüchten
ln dissem zwoiiährlich srscheinenden Bericht werden dieAnbsullächen land-
wirtschaftlich6rZwischgnfrücht€ nach Pflanzenanen sowie dem Nutzungszweck
nachgowi6sen.

3.2: Pflanzlichs Erzeugung
3.2,1: Wachstum und Ernto - Feldtiüchta, G.miire, Obst, Trsuben -
ln u n regel mä ßi ger Folge erscheinen jährlich ca. t 4 Borichte mil Angabon über
den Wachstumstand, die Erntevorschätzungen und die endgültigen Ernt€fest-
stel lu ngen.

3.2.2: Weinarz€ugung
Jährlich ern Beilcht über die erzeugta Weinmenge und ihre Verarbeitung.
3.2.3: Weinbastände und Lagerbehältel
Jährlich ern Bericht übsr die Ergebnisse der Weinboständ€ und Lagerbe-
häller nach klerneren und größeren VeNaltungsbezirken.

Reihe 4: Viehbestand und tierische Erzeugung
DasJahreshetlenthältErgebnissederViehbostandsstatistiken,der Statistiken
über Milcheru eugung und -vemendung, Schlachtungen und Fleisch6rzeugung,
Erzeugung von Geflü9el sowre Fleischbeschau und Geflügelfleischunter-
s uchu n g.

4.1: Viohbostand
J ä h rl i ch vi e r Beri chte informieren über die Boständ€ an Schweinen (April,
Aug., Dez.). Rindern und Schafen {Juni, Dez.), Pferden und Geflügel (Dez.).

4.2: Tiorischo Erzeugung
Zu di6ser Rerho erscheinon folgende Veröffentlichungen
4.2.1 : Schlachtungcn und Fleischgawinnung ( vi e rt e l, ä h rl i c h )

4.2.2: Milchorzougung und -v€ruendung ( j ä h rl i c h )

4.2.3: Erreugung von Geflügel (halbjährlich)
4.3: Floischuntorsuchung ( j ä h rl ich )

4.4: (unbqsclztl
4.5: Hoch3€.- und Küstenlischerei; Bodonso.tisch.rci
0ie Monats- und Jahresberichte bringen u.a. Anlandeergobnissa rn der Glie-
derung nach Fischanen, Fanggebi6ten, Anlandeplätzen sowie Nachweisungen
über die FischerBrf ahrzeuge.

Reihe 5: Allgemeine Flächennutzung
5.1: Bodentläche nach Art der tatsächlichen Nutzung

(bis 1985 als Reihe 3.'l.l erschisnen)
Dieser Bericht informisrt in vieriährlichom Abstand bis zur Krsisebene über
die talsächliche Nutzung der Bodenfläche. Datengrundlage sind die Liegen-
schaftskataster.
5.2: Bodonllächo nach Art der gsplanten Nutzung
ln diesem Heft wird ab 1989 vierJährlich bis zur Kreisebene die geplante
Nutzung der Bodenflächo, wie sis in der gsmeindlich8n Bauleitplanung zum
Ausdruck kommt, dargastsllt. Als Erhebungsgrundlage dienon die Flächen-
nutzungspläne dsr Gemeinden.

Einzelveröflentlichun gen
ln ca. zehniährlichem Turnus werden di6 Ergebnisse der Landwirtschaftszählun-
g€n und ihrer Nachorhebungen in Einzelheften h6rausgegeb€n.
Landwirtschertszählung 1979
Hgft 1 : Arbeilsvorhältnisse in den land- und forstwirtschaftlichen Betriebon
H€ft2: Betrieb8 nach dem Schwsrpunkt ihrer Viohhaltung
Heft 3: Besilzverhältniss6, Zimmeruermietung, wohnhausausstattung
H€fl4: Landwirlschaftliche und nichtlandwirtschaftliche Ausbildung, Haushalt-

struktur, soziale Sicherung
Heft 5 : Methodische Grundlagen
Hsft6: Strukturdaten für Landwirtschaftlicho Wirtschaftsg6biete
Gartenbaucrhebung 1981 / 82
Woinbsuorhobung t979/8O
Binnontisch.rei.rh.bung 1981 / 82

Systematiken
Systematisches Güteryerzsichnis für Produktionsstatistiken, Ausgsbe 1989.

W
STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV-STRESEMANN-RING 1 1

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL. Verlagsauslieferung Hermann Leins,
Postfach 1 1 52, 7 4OB Kusterdingen, erhältlich.
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